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Zu Gast bei 
Freunden am 
Narradag in

Rottweil 
Zwei Tage Ausnahme-
zustand – die Welt zu Gast 
beim Narradag in Rottweil. 
Ein volles und buntes 
Programm konnte man bei 
der Viererbund-Partnerstadt 
erleben. Ob es der 
Sternenlauf am Samstag-
abend, am Sonntag die 
Narrenmesse mit an-
schließendem  Frühschop-
penkonzert mit den 4 
Stadtkapellen oder der große 
Umzug war, für alle Narren 
und Besucher war es ein 
Hochgenuss.  

 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
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Hofladen mit hofeigenen Kräuterprodukten auf dem Wahlenhof in Yach

Bahia Stößer hat sich einen Traum erfüllt mit einem Hofladen auf dem 
300 Jahre alten Wahlenhof in Yach. In ihrem kleinen, aber feinen und 
mit viel Liebe im typischen Bauernstil eingerichteten Laden findet man 
vielfältige Kräutermischungen, welche zu verschiedenen Teesorten, 
spezielle Öle und Essigessenzen, ausgefallene Kräutersalze, aber auch 
Blütenzucker und Kräuterhonig gefertigt werden. Die Zutaten hierfür 

nimmt sie aus ihrem angelegten Kräutergar-
ten. Sie will Verbindung sein zur bäuerlichen 
Kultur, Interesse wecken für ihre Spezialitäten 
und Kontakte knüpfen.
Bürgermeister Roland Tibi und Ortsvorsteher 
Josef Wernet besichtigten den Hofladen und 
gratulierten Frau Stößer zu dieser besonde-
ren Geschäftsidee.
Die Öffnungszeiten sind Montag u. Donners-
tag von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr und Mittwoch 
und Samstag von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr.

v. l. n. r.: Ortsvorsteher Josef Wernet, Bürgermeister Roland Tibi und Bahia Stößer.     

Wer kann helfen?
Haben Sie Fasnetkostüme, die ihren Kindern zu klein sind und die Sie nicht mehr brauchen?

Wir suchen Kostüme aller Art für Grundschul- und Kindergartenkinder: Clown, Prinzessin, Cowboy, Indianer 
…………………..

Ihre Spenden können Sie in der Elzacher Fundgrube zu den Öffnungszeiten abgeben, gerne auch im Rathaus, Zimmer 6, 
Telefon 804-22.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Hilfe und Unterstützung

  
 
 
 
 

 

Einladung 

Am Donnerstag, den 02. Februar 2017, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach, eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach statt. 

Tagesordnung

01. Haushaltsplan /Haushaltssatzung 2017 des GVV Elzach 
- Einbringung, Beratung und Beschlussfassung

02. Feststellung der Jahresrechnung 2015 des GVV Elzach

03. Bekanntgaben, Anregungen

04. Fragen der Bürgerinnen und Bürger

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme herzlich eingeladen.  

Mit freundlichen Grüßen 

Roland Tibi 
Verbandsvorsitzender 

Einladung
Am Donnerstag, den 02. Februar 2017, findet um 19:00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Elzach, Hauptstraße 
69, 79215 Elzach, eine öffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach 
statt.

Tagesordnung
01. Haushaltsplan /Haushaltssatzung 2017 des GVV Elzach

-    Einbringung, Beratung und Beschlussfassung
02. Feststellung der Jahresrechnung 2015 des GVV Elzach
03. Bekanntgaben, Anregungen
04. Fragen der Bürgerinnen und Bürger

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen

Roland Tibi
Verbandsvorsitzender

E i n l a d u n g
Am Mittwoch, 1. Februar 2017, findet im Konferenzraum 
im Haus des Gastes Elzach, Kreuzstraße 10, 79215 Elzach, 
eine Sitzung des Beirats für Senioren und Behinderte der 
Stadt Elzach statt.
Sitzungsbeginn ist um 17:00 Uhr.

Tagesordnung:
01.   Erfahrungsaustausch mit dem Stadtseniorenrat 

Waldkirch e.V.
02.    Verschiedenes, Bekanntgaben 

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Roland Tibi 
Bürgermeister
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Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- und Ehejubi-
läen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an 
das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weite-
re Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsiden-
ten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Meldere-
gister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vorname, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Elzach, Ein-
wohnermeldeamt, Frau Weber/Frau Wisser, Hauptstraße 
69, 79215 Elzach (Tel.: 07682 804-23) eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zum Widerruf. 

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag

Prechtal 
Donnerstag, 26.01.2017 70 Jahre
Andreas Jockmann

Elzach
Montag, 30.01.2017 80 Jahre
Agnes Gäßler

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Frauen im Business -  
Stil und Etikette von A-Z 
Wie Frauen im Berufsalltag überzeugen und souverän alle 
Situationen meistern.
Personalcoach und Trainerin Cornelia Wetzel informiert am 
Donnerstag, 9. Februar, über zentrale Aspekte der Etikette, 
des Dresscodes und der Rhetorik für Frauen im Business. 
Die Veranstaltung beginnt um 14:30 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener 
Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BIZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für 

Öffentliche Bekanntmachung des  
Landratsamtes Emmendingen
Die Nahwärmegenossenschaft Elzach eG, Industriestr. 1, 
79215 Elzach, beantragte mit Schreiben vom 07.10.2016 
die Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gung zur Errichtung und zum Betrieb einer Heizzentrale 
mit einer Feuerungswärmeleistung von 5.156 kW auf dem 
Grundstück Flst.Nr. 1031 der Gemarkung Elzach, Telfer Stra-
ße, - Anlage nach Nr.: 1.2.1 Anhang 1 zur 4. BImSchV -.
Im Rahmen des immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungsverfahrens wurde von der Unteren Immissionsschutz-
behörde des Landratsamtes Emmendingen nach § 3a i. V. 
m. § 3c Satz 2 Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) geprüft, ob für das Vorhaben eine Verpflich-
tung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung besteht.
Die Prüfung ergab, dass eine Umweltverträglichkeitsprü-
fung nicht durchzuführen ist, da von dem Vorhaben keine 
erheblich nachteiligen Auswirkungen auf die Umwelt zu 
erwarten sind.
Diese Bekanntmachung erfolgt aufgrund von § 3 a Satz 2 
UVPG.
Emmendingen, 17.01.2017
Landratsamt Emmendingen
Amt für Gewerbeaufsicht,
Immissionsschutz u. Abfallrecht
- Untere Immissionsschutzbehörde -

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jähr-
lich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige 
Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Elzach, 
Einwohnermeldeamt, Frau Petra Weber / Michaela Wisser, 
Hauptstraße 69, 79215 Elzach (Tel.: 07682 804-23) eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zum Widerruf. 

Verteilung der Gelben Säcke
Einmal im Jahr werden an alle Haushalte jeweils eine Rolle 
Gelbe Säcke verteilt. Bisher wurde die Verteilung durch ört-
liche Vereine durchgeführt.
Die Firma Remondis sucht wieder einen Verein, der bereit 
ist die Verteilung in den nächsten Wochen gegen eine ent-
sprechende Vergütung vorzunehmen. 
Auskünfte erteilt Herr Disch, Stadtverwaltung Elzach (Tel.
Nr. 804-29; E-Mail: manfred.disch@elzach.de)

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag, 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch, 
07:30 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
2 verschiedene Geldbeträge; 2 Fahrräder; 1 Schlüssel mit 
Anhänger.
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Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am 
Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Mehr Information unter Telefon 0761 2710 266.

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2017 
Das zuständige Regierungspräsidium Tübingen bietet auch 
in diesem Jahr Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft 
an. Zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im Ausbil-
dungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach min-
destens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können 
an der Prüfung Personen teilnehmen, die eine mindestens 
fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu 
den Aufgaben eines Meisters/einer Meisterin nachweisen. 
Außerdem werden Interessenten, die durch Vorlage von 
Zeugnissen oder auf andere Weise belegen können, dass 
die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben 
wurden, zur Prüfung zugelassen. Genaue Informationen 
gibt es im Internet unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/Themen/Bildung/Ausbildung/Hauswirtchaft/Seiten/
Hauswirtschaftsmeisterin.aspx. Dort steht auch das An-
meldeformular zum Download bereit. Anmeldungen sind 
im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden Württemberg bis spä-
testens 30. März 2017 (außer am Prüfungsstandort Emmen-
dingen, hier bis spätestens 15. Mai 2017) und im Zuständig-
keitsbereich des Ministeriums für Soziales und Integration 
Baden-Württemberg bis spätestens 12. Juni 2017 beim Re-
gierungspräsidium Tübingen, Referat 31, einzureichen.

Neue Gebühren für Altholzannahme 
Beim Umbauen, Renovieren oder Abbruch fällt Altholz 
an. Dieses Altholz aus dem Außenbereich wird gegen Ge-
bühr auf dem Recyclinghof in Sasbach sowie auf den Grün-
schnittplätzen in Elzach, Emmendingen, Endingen und 
Waldkirch während der Öffnungszeiten angenommen. Seit 
Jahresanfang gelten neue Gebühren: Der Preis pro Kubik-
meter Altholz beträgt 29 Euro, wobei die Abrechnung je 
angefangene 0,25 Kubikmeter erfolgt. Die Mindestgebühr 
beträgt damit 7,25 Euro. 
Angenommen wird alles, was aus Holz im Außenbereich 
verbaut und eingesetzt war wie z.B. 
Fenster mit Fensterglas und Fensterläden, Außentüren aus 
Holz, Dachlatten, Balken und anderes Bau- und Abbruch-
holz, Holzgegenstände aus dem Garten wie Bänke, Zäune, 
alte Holzkomposter, Gartenmöbel aus Holz, Spielgeräte, 
Bestandteile der Pergola, Garten- und Rebpfähle, Palisaden 
oder hölzerne Bestandteile eines Carports. Ausgeschlossen 
von der Anlieferung ist Holz aus dem Wohn- und Innenbe-
reich, also Möbel, Türen und sonstiges Holz. Diese Abfälle 
müssen über die Sperrmüllabfuhr entsorgt werden. 
Die Anliefermenge für Holz aus dem Außenbereich ist auf 
zwei Kubikmeter beschränkt. Größere Mengen können 
über spezielle Entsorgungsfirmen oder die Deponie Kah-
lenberg bei Ringsheim gegen gesonderte Gebühr entsorgt 
werden. 

Schnittkurs für Obstbäume am 4. Februar
Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL 
(Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.) am 4. 
Februar im Kreis-Lehrgarten einen Schnittkurs für Obstbäu-
me an. Bei den regelmäßigen Info-Veranstaltungen wer-
den in den Wintermonaten Praxis-Kurse durchgeführt, bei 
denen der richtige Schnitt erlernt oder Vergessenes aufge-
frischt werden kann. Diese Kurse sind für die Teilnehmer 
kostenlos, der KOGL freut sich aber über jede kleine Spen-
de als Beitrag zur Pflege und Erhaltung des Lehrgartens. 
Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl 
werden mehrere kleine Gruppen gebildet, mit denen er-
fahrene Fachwarte an den Bäumen die richtigen Schnitt-
maßnahmen erklären und mit den Teilnehmern üben. 
Schnittwerkzeuge sollten möglichst mitgebracht werden, 
damit auch jeder selbst Hand anlegen kann. Interessierte 

kommen am Samstag, den 4. Februar ab 10.00 Uhr in den 
Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und Land-
schaft in Kenzingen an der Alten Straße. Weitere Informati-
onen auch unter www.kogl-emmendingen.de im Internet. 
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.
(KOGL Emmendingen)

Finanzamt Emmendingen legt in 2016  
erneut zu    
Der Anstieg der Steuereinnahmen in den letzten Jahren 
setzte sich beim Finanzamt Emmendingen mit insgesamt 
723 Millionen Euro auch in 2016 fort. Gegenüber 2015 be-
deutet dies ein Plus von 47 Millionen Euro (6,98 Prozent). 
Allerdings wuchsen die Steuereinnahmen in ganz Baden-
Württemberg mit 9,5 Prozent noch stärker. Ergiebigste 
Steuerquellen waren die Lohnsteuer (276,5 Millionen Euro) 
und die Umsatzsteuer (216 Millionen Euro), gefolgt von der 
veranlagten Einkommensteuer mit 105,5 Millionen Euro.
Nach bereits 42 Prozent im Vorjahr stieg die Körperschaft-
steuer erneut um 32 Prozent auf 47,5 Millionen Euro an. 
Die Grunderwerbsteuer begnügte sich mit einem Wachs-
tum von 1,79 Prozent auf 19,2 Millionen Euro. Die nicht 
veranlagten Steuern vom Ertrag (14,2 Millionen Euro) 
wuchsen um 4,4 Prozent, während die Abgeltungsteuer 
auf Zins- und Veräußerungserträge um 8,7 Prozent auf nur 
noch 865 Tausend Euro sank. Um 3,4 Prozent auf 19,6 Mil-
lionen Euro stiegen die Kirchensteuer-Einnahmen. Die üb-
rigen Steuereinnahmen resultieren aus Solidaritätszuschlä-
gen und Verwaltungseinnahmen. Der Finanzamtsbezirk 
umfasst das Gebiet des Landkreises Emmendingen.

Zusammenlegung Titisee-Neustadt (Titisee)
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Unterlassen der Umweltverträglichkeitsprüfung
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 
Baden-Württemberg - hat die einfachen Änderungen Nr. 
18 und Nr. 20 des Ausbauplans für den Bau der gemein-
schaftlichen und öffentlichen Anlagen in der Zusammenle-
gung Titisee-Neustadt (Titisee) für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 3c des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung hier 
nicht erforderlich ist.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 3a UVPG unter-
richtet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfecht-
bar.
Vereinigungen im Sinne von §§ 2, 3 Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetz (UmwRG) können gegen die Entscheidung unter den 
Voraussetzungen von § 2 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 UmwRG inner-
halb eines Monats nach der Bekanntgabe - schriftlich oder 
zur Niederschrift - Widerspruch beim Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald -untere Flurbereinigungsbehörde-, 
Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg, einlegen. Auch wenn der 
Widerspruch schriftlich erhoben wird, muss er innerhalb 
dieser Frist beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
-untere Flurbereinigungsbehörde- eingegangen sein.
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite 
des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung 
im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2491) eingesehen wer-
den.
gez. Vollmer, OVR’in  DS
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Office-Profi in nur 6 Wochen 
Der Zertifikatslehrgang „Office-Anwender/-in (IHK)“ ver-
mittelt praktische Kenntnisse wie MS-Office (Word, Excel, 
Outlook, Power-Point) bei der effektiven Organisation der 
täglichen Arbeit unterstützen kann und zeigt einen Über-
blick über die wesentlichen Änderungen von Office 2010 
bzw. Office 2013.
Die Weiterbildung startet am 7. Februar 2017 am IHK-Bil-
dungszentrum in Freiburg, umfasst 48 Unterrichtseinheiten 
und schließt mit einer Präsentation ab. Der Lehrgang richtet 
sich an Teilnehmer/-innen, die ihre vorhandenen Kenntnisse 
auffrischen wollen oder den Wiedereinstieg planen. Nähe-
res, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 
0761 2026-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de.

Glasklare Organisation im Büro
Wer gut organisiert ist, kann seine Leistung steigern. Das 
gilt auch für Unternehmer und Führungskräfte. Die Gewer-
be Akademie Freiburg bietet am Donnerstag, 16. Februar 
von 9 bis 17 Uhr ein Seminar an mit dem Titel „Glaskla-
re Organisation im Büro“. Die Teilnehmer lernen wie die 
Transparenz am Arbeitsplatz erhöht werden kann. Vol-
le Übersicht heißt auch stressfreies Arbeiten. Ein leerer 
Schreibtisch lässt frische Ideen zu. Vom Zeitgewinn ganz 
zu schweigen, denn Aufschieben und unbearbeitete Sta-
pel auf dem Schreibtisch sind Vergangenheit. Auch wie der 
Arbeitsplatz eingerichtet sein soll, wird in drei Stufen ge-
zeigt. Aktenhaltung und Ordnerstruktur werden erörtert. 
In den Pausen gibt es obendrein eine Schnell-Beratung für 
die Büroplanung.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg 
unter Telefon 0761 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de.

Infoabend am Kolping Kolleg Freiburg
am Fr., 27. Januar, 17.00 - 20.00 Uhr
in der Hildastr. 39, Tel. 706735, www.kolping-kolleg.de
Schule im 2. Bildungsweg mit Realschulabschluss, Fach-
hochschulreife und Abitur für Erwachsene.
Jetzt informieren, anmelden und Frühbucherrabatt si-
chern!

Freiwilligendienste
Am Donnerstag, 2. Februar, informiert Hannelore Müller, 
Bildungsreferentin Freiwilligendienste beim Landesver-
band Badisches Rotes Kreuz e.V., über Möglichkeiten, sich 
in unterschiedlichen Freiwilligendiensten zu engagieren. 
Der Vortrag zeigt auf, wie man die Zeit zwischen Schule 
und Ausbildungs- oder Studienbeginn sinnvoll im Bundes-
freiwilligendienst (BFD) oder im Freiwilligen Sozialen Jahr 
(FSJ) nutzen kann. Themen sind: Voraussetzungen, Chan-
cen und die verschiedenen Einsatzmöglichkeiten.
Der Vortrag beginnt um 14:00 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ). Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi., 25.01. Severin-Apotheke, Denzlingen
              Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Do., 26.01. Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
              Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Fr., 27.01.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
              Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Sa., 28.01.  Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, Wald-

kirch, Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
So., 29.01. Central-Apotheke, Emmendingen
              Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
              Rathaus-Apotheke, Elzach
              Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mo., 30.01. Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
              Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
              Kronen-Apotheke, Teningen
              Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Di., 31.01. Nikolai-Apotheke, Waldkirch
              Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Mi., 01.02. Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 28.01./29.01.17
Sandra Nelle, Teningen-Nimburg, Im Klettenacker 6, Tel. 07663 
607790
Regina Kohler, Herbolzheim, Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Stadtentwässerung: 07682/8463
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   Tel. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 78628 Rott-
weil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:  Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur gegen Bezah-
lung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Bergleweg 19     

     Telefon/Fax: 07682/8100 
     79215 Elzach-Prechtal kiga.prechtal@googlemail.com 

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2017 / 2018 

Liebe Eltern, wenn Sie ab dem Kindergarten Jahr 2017/ 2018 einen Kindergarten oder 
Krippenplatz benötigen möchten wir Sie herzlich zu unserer Anmeldewoche im Februar 
2017 einladen.  
Zur besseren Planung ist es wichtig, dass alle Kinder, die im Laufe des nächsten 
Kindergartenjahres in den Kindergarten aufgenommen werden sollen, angemeldet 
werden. Dies gilt auch für Kinder, die bereits im vergangen Jahr schriftlich angemeldet 
wurden.  
Wenn Sie also z.B. einen Kindergartenplatz benötigen und Ihr Kind zwischen August 2017 
und August 2018 3 Jahre alt wird, rufen Sie uns an und vereinbaren einen Termin zur 
Anmeldung. 

In unseren Einrichtungen werden Kinder ab einem Jahr, bis zum Schuleintritt betreut. 
Betreuungsformen für Kinder von 1 - 3 Jahren gibt es in den Kindergärten: 
St. Nikolaus in Elzach, Spatzennest in Oberprechtal, Kinderhaus Sonnenschein,
Mehr Raum für Kinder gGmbH in Elzach, 
Betreuungsformen für Kinder von 2 - 3 Jahren gibt es in den Kindergärten: 
Bruder Klaus in Yach; St. Konrad in Prechtal, Matschhose Waldkindergarten in 
Elzach. 
Betreuungsformen für Kinder von 3 - Schuleintritt gibt es in den Kindergärten: 
Bruder Klaus in Yach; St. Konrad in Prechtal, St. Nikolaus in Elzach, Spatzennest
in Oberprechtal, Kinderhaus Sonnenschein, Mehr Raum für Kinder gGmbH in Elzach, 

Ihre Ansprechpartnerinnen in den Kindergärten: 
Elzach:   Waldkindergarten Matschhose, Fr. Wolf, Tel.: 920460,
   Mail: waldkindergarten-elzach@web.de
Elzach:   St. Nikolaus, Frau Rapisarda, Tel.: 8641,
   Mail: webmaster@kiga-elzach.de 
Elzach:   Kinderhaus Sonnenschein, Mehr Raum für Kinder gGmbH,  
   Frau Kaufmann, Tel.: 07641/ 9627619,
   Mail: sandra.kaufmann@mrfk.de 
Oberprechtal:  Spatzennest, Frau Fischer, Tel.: 921892,
   Mail: kiga-spatzennest-op@web.de
Prechtal:   St. Konrad, Frau Schäfer- Gehring, Tel.: 8100,
   Mail: kiga.prechtal@googlemail.com 
Yach:    Bruder Klaus, Frau Moser, Tel.: 279,
   Mail: info@kiga-yach.de 

Anmeldetermine werden in der Woche von  
MONTAG, 06.02.2017  – FREITAG 10.02.2017 vergeben. 

Telefon/Fax: 07682/8100
79215 Elzach-Prechtal            kiga.prechtal@googlemail.com

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2017 / 2018
Liebe Eltern, wenn Sie ab dem Kindergarten Jahr 2017/ 
2018 einen Kindergarten oder Krippenplatz benötigen 
möchten wir Sie herzlich zu unserer Anmeldewoche im Fe-
bruar 2017 einladen. 
Zur besseren Planung ist es wichtig, dass alle Kinder, die 
im Laufe des nächsten Kindergartenjahres in den Kinder-
garten aufgenommen werden sollen, angemeldet werden. 
Dies gilt auch für Kinder, die bereits im vergangen Jahr 
schriftlich angemeldet wurden. 
Wenn Sie also z.B. einen Kindergartenplatz benötigen und 
Ihr Kind zwischen August 2017 und August 2018 3 Jahre alt 
wird, rufen Sie uns an und vereinbaren einen Termin zur 
Anmeldung.

In unseren Einrichtungen werden Kinder ab einem Jahr, bis 
zum Schuleintritt betreut.
Betreuungsformen für Kinder von 1 - 3 Jahren gibt es in 
den Kindergärten:
St. Nikolaus in Elzach, Spatzennest in Oberprechtal, Kin-
derhaus Sonnenschein, Mehr Raum für Kinder gGmbH in 
Elzach,

Betreuungsformen für Kinder von 2 - 3 Jahren gibt es in 
den Kindergärten:
Bruder Klaus in Yach; St. Konrad in Prechtal, Matschhose 
Waldkindergarten in Elzach.

Betreuungsformen für Kinder von 3 - Schuleintritt gibt es 
in den Kindergärten:
Bruder Klaus in Yach; St. Konrad in Prechtal, St. Nikolaus in 
Elzach, Spatzennest in Oberprechtal, Kinderhaus Sonnen-
schein, Mehr Raum für Kinder gGmbH in Elzach,

Ihre Ansprechpartnerinnen in den Kindergärten:
Elzach:  Waldkindergarten Matschhose, Fr. Wolf, 
   Tel.: 920460, 
   E-Mail: waldkindergarten-elzach@web.de
Elzach: St. Nikolaus, Frau Rapisarda, Tel.: 8641, 
             E-Mail: webmaster@kiga-elzach.de
Elzach:  Kinderhaus Sonnenschein, Mehr Raum für Kinder 

gGmbH, Frau Kaufmann, Tel.: 07641/ 9627619, 
              E-Mail: sandra.kaufmann@mrfk.de
Oberprechtal:   Spatzennest, Frau Fischer, Tel.: 921892, 
             E-Mail: kiga-spatzennest-op@web.de
Prechtal: St. Konrad, Frau Schäfer- Gehring, Tel.: 8100, 
             E-Mail: kiga.prechtal@googlemail.com
Yach:  Bruder Klaus, Frau Moser, Tel.: 279, 
              E-Mail: info@kiga-yach.de

Anmeldetermine werden in der Woche von 
MONTAG, 06.02.2017– FREITAG 10.02.2017 vergeben.
Um vorherige telefonische Terminabsprache zur Anmel-
dung wird gebeten.

Mit der Anmeldung erfolgt keine Zusage über die Aufnah-
me Ihres Kindes, diese erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
durch den jeweiligen Kindergarten.

Hurra, die 1- Jährigen kommen zu uns in den kath. Kinder-
garten St. Konrad
Voller Freude und Spannung erwarten wir im Kinder-

garten St. Konrad, Prechtal die 1-jährigen Kinder. Schon 
seit Wochen stehen wir Erzieherinnen der Eulengruppe 
(Kleinkindgruppe) und das ganze Kindergarten-Team mit 
den Vorbereitungen zur Aufnahme der „Kleinen“ in den 
Startlöchern. Konzepte wurden überarbeitet, Räume um-
gestaltet und Betten montiert. Auch unser ansprechender 
Kleinkindaußenbereich mit Rutsche und Kletterhügel, Vo-
gelnestschaukel, Sand- und Matschbereich und Holzspiel-
haus freut sich auf die vielen, neuen, kleinen Weltenent-
decker. Unsere Gruppe kann 10 Kinder im Alter von 1-3 
Jahren aufnehmen. Von 7.30 Uhr- 12.30 Uhr werden die 
Kinder täglich von 2 Fachkräften betreut. Unser pädago-
gisches Angebot orientiert sich am Orientierungsplan des 
Landes Baden- Württemberg und beinhaltet Bildung, Be-
treuung und Erziehung. Wie auch Kreisspiele, soziale Kon-
takte, kreatives Gestalten und vielfältige Bewegungsange-
bote im Turnraum, sowie Spielen im Freien, ermöglichen 
den Kindern ein Angebot zur ganzheitlichen Entwicklung. 
Die Eingewöhnungszeit orientiert sich am Berliner Modell, 
welches den Kindern einen guten Übergang aus dem fa-
miliären Umfeld in unsere Tageseinrichtung ermöglicht. 
Hierbei ist es uns wichtig die Kinder und ihre Familien dort 
abzuholen, wo sie gerade stehen. Zwecks Sharingplätze 
können Sie uns sehr gerne ansprechen.
Wir freuen uns über Ihren Anruf, oder kommen Sie ger-
ne bei uns in der Kleinkindgruppe vorbei und Sie erhalten 
einen direkten Einblick in unsere Gruppe der "Jüngsten".

und Oberprechtal

Sonntag, 29. Januar
10.15 Uhr   Gemeinsamer Familien-Gottesdienst mit 

Abendmahl in Elzach unter Mitgestaltung 
der Konfi 3

Dienstag, 31. Januar
15.30 Uhr  Gottesdienst in St. Elisabeth in Elzach

Einladung zur öffentlichen PGR-Sitzung der röm.-kath. Kir-
chengemeinde Oberes Elztal
Donnerstag, 26. Januar 2017 um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum 
in Elzach.
Tagesordnung:
TOP 1    Rückblick:  – Klausurtagung auf dem Lindenberg 

in St. Peter
   – Wie lief es bei den Adventsfenstern?
   – Weihnachtsfestkreis (Verlauf, Erkenntnisse)
TOP 2   StR-Beschl.: Was wurde beschlossen?
TOP 3   Taufpastoral: Situation in der Taufpastoral
TOP 4   Erstkommunion: Erstkommunion/Vorbereitung
TOP 5   Firmung: Firmvorbereitung/Infos 
TOP 6    Gemeindeteam: Wichtiges aus den Gemeinde-

teams?
TOP 7   Termine/Aktuelles und Fragen der Zuhörer
Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich
Siegfried Wernet
PGR-Vorsitzender

„Unterwegs zum Tisch des Herrn“ - 
Erstkommunionvorbereitung 2017
In den kommenden Wochen treffen sich 84 Erstkommu-
nionkinder aus unseren Gemeinden, aufgeteilt in 10 Kin-
dergruppen, zur Vorbereitung auf den Empfang des Sakra-
mentes der Eucharistie. 30 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
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werden die Kinder als Gruppenleiterinnen inhaltlich vorbe-
reiten und auf dem Weg zum Festtag begleiten. Zum „start 
up“–Gottesdienst am Samstag, den 28. Januar um 17.00 
h in der Kirche St. Nikolaus, Elzach, sind alle Familien mit 
den Erstkommunionkindern unserer Seelsorgeeinheit ganz 
herzlich eingeladen. Am Donnerstag, den 2. Februar, feiern 
wir mit den Erstkommunionkindern in Elzach und Ober-
winden das Fest „Darstellung des Herrn – Mariä Lichtmess“ 
in den Gottesdiensten in Elzach (Treffpunkt 18.30 h PZ) und 
Oberwinden (19.00 h Kirche). Am Sonntag, den 5. Februar 
werden die Kinder in ihren Ortsgemeinden vorgestellt.

SA - 28.01.2017
17.00 Uhr   Wortgottesdienst zur Eröffnung der Erstkom-

munionvorbereitung
SO - 29.01.2017
10.30 Uhr  Eucharistiefer

SO - 29.01.2017
10.00 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 29.01.2017
09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Probe
Am Freitag, den 27.01.2017, findet um 20:00 Uhr die nächs-
te Probe statt. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder und Freunde der Freien Wähler Elzach, 
am Mittwoch, 08.02.2017, findet um 20.00 Uhr im Gast-
haus Löwen in Elzach unsere Jahreshauptversammlung 
statt. Hierzu laden wird herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1.  Begrüßung
2   Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3.  Geschäfts- und Kassenbericht 
4   Bericht der Kassenprüfer 
5.  Entlastung der Vorstandschaft 
6.  Neuwahl der gesamten Vorstandschaft

7.   Neuwahl der Kassenprüfer
8.   Wahl der Delegierten für den Landesverbandstag
9.   Berichte aus den kommunalen Gremien
10. Ausblick auf das neue Geschäftsjahr
11. Wünsche und Anträge.
Anträge von Mitgliedern, über die in der Jahreshauptver-
sammlung Beschluss gefasst werden soll, sind mindestens 
fünf Tage vorher schriftlich beim Vorstand einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Joachim Disch, Vorsitzender
www.fw-elzach.de

Veranstaltungen von 26.01.2017 bis 02.02.2017
Freitag, 27.01.2017 
15:00 - 
17:00 Uhr

Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 75, 79215 
Elzach Kreativworkshop in der Seifentru-
he "Blütenseifen selbstgestalten" jeden 
Freitagnachmittag ab 15 h können Groß 
und Klein unter Anleitung ihre eigene Sei-
fe herstellen.

Samstag, 28.01.17 
07:00 - 
12:00 Uhr

Nikolausplatz, 79215 Elzach
Wochenmarkt in Elzach

Samstag, 28.01.17
10:00 - 
13:00 Uhr

Heimatmuseum Elzach, Hauptstraße 38, 
79215 Elzach Heimatkundliche Sammlung 
Sammlung zur Stadtgeschichte, Volks-
frömmigkeit, Brauchtum und Fasnacht. 
Ausstellung von Erwin Krumm

Samstag, 28.01.17 
20:30 Uhr Haus des Gastes, Am Schießgraben, 79215 

Elzach
Hauptversammlung Narrenzunft Elzach

Sonntag, 29.01.17
15:00 - 
17:00 Uhr

Heimatmuseum Dorfstr. Besichtigung des 
Heimatmuseum Yach das Heimatmuseum 
in Yach ist Sonn- und Feiertags von 15.00-
17.00 Uhr geöffnet oder nach Vereinba-
rung. Kontakt: C.M. Hoch, 07682/924382 
oder M. Nopper, 07682/7772

Sonntag, 29.01.17
17:00 Uhr Ev. Johanneskirche, Zollstockstr., 

79215 Elzach
De los Buenos Tiempos 
Carolin Fütterer u. Jürgen Härtenstein spie-
len Werke für Flöte und Gitarre –Eintritt 12 
EURO

Dienstag, 31.01.17 
14:00 - 
18:00 Uhr

Nikolausplatz, 79215 Elzach 
Wochenmarkt in Elzach

Mittwoch, 01.02.17
19:30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Yach, Dorfstraße 

57, 79215 ElzachYach Vortrag: "Baukultur 
im Schwarzwald" Silke Wernet stellt eine 
Analyse der Siedlungsentwicklung in Yach 
vor mit Ideen zur Weiterentwicklung

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr. 09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr
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Kath. Bücherei Elzach:
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr
Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Seniorentermine im Februar und Vorschau
Jeden Montag im Pfarrzentrum: Seniorengymnastik. 9:00 
Uhr bis 10:00 Uhr und 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr. Jeden Don-
nerstag Seniorentanz: 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. Am Diens-
tag, den 31. Januar und am Dienstag, den 7. Februar Spiele-
Nachmittag im HdG. Beginn 14:30 Uhr. Die Seniorenfasnet 
ist am Samstag, den 18. Februar im Pfarrzentrum. Beginn 
ist um 14:00 Uhr. Für mehr Information: Telefon 8624.

Die nächste Monatsversammlung
findet am Freitag, den 27.01.2017 um 19.00 Uhr im Gast-
haus Hirschen-Dorfmühle in Biederbach statt.

Besichtigung
Im Rahmen der Besichtigung heimischer Betriebe sind wir 
bei unserem Kolpingbruder Konrad Wernet, Holzbildhauer 
eingeladen. Wir treffen uns am 30. Januar um 19.00 Uhr 
vor seinem Ausstellungsraum in der Hauptstraße. 

Einladung zur Generalversammlung
der Kolpingsfamilie Elzach 
am Freitag, den 03. Februar 2017 um 20.00 Uhr im Pfarr-
zentrum (Großer Saal). 
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2.   Totenehrung durch unseren Präses Herrn Dekan Pfarrer 

Decker
3.  Protokoll der letzten Generalversammlung
4. Tätigkeitsberichte des vergangenen Vereinsjahres
 - Mitgliederstatistik
 - Kassenbericht
 - Bericht der Kassenprüfer
 - Bestimmung neuer Kassenprüfer
5.  Entlastung des Kassierers und Gesamtvorstandes
6.  Ansprache des Präses
7.  Vorschau
8.  Verschiedenes, Wünsche
9.  Schlusslied
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
„Was der Mensch liebt, dem dient er"

Neuer Kurs in Elzach - Faszientraining
Haben Sie Rückenbeschwerden?
Flexibles Bindegewebe erhält die körperliche Beweglich-
keit und verteilt die Muskelkraft im Körper.
Faszien sind Bindegewebsstrukturen im Körper - dazu zäh-
len Bänder, Sehnen und Muskelbindegewebe.
Man kann sich Faszien wie ein Spinnennetz vorstellen, die 
sich durch den gesamten Körper ziehen.
Spürbar ist bei den meisten Menschen, das durch die täg-
liche Belastung des Gehens die Außenseiten fester sind als 
die Innenseiten. Ähnlich festes Gewebe ist an den Fußsoh-
len, am unteren Rücken und im Nacken zu finden.
Die Faszien sind trainierbar.
Der neue Kurs beginnt am Dienstag, den 31.1.2017 
18.30 Uhr 10 mal á 60 Minuten.
Anmeldung und Info unter 07682 92 42 31 oder 
info@medivita-elzach.de.
Ort: Am Rißlersberg 4a, Elzach

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung der Narrenzunft Elzach findet am 
Samstag,
den 28.01.2017 um 20:30 Uhr im Haus des Gastes statt (Ein-
lass ab 19:30 Uhr).
Vorgesehene Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.   Bericht des Säckelmeisters mit anschließendem Bericht 

der Kassenprüfer
4.  Wahl der neuen Kassenprüfer
5.  Bericht des Zunftschreibers
6.  Neuaufnahmen
7.  Bericht des Zunftmeisters
8.  Wünsche und Anträge
Hierzu sind alle Zunftmitglieder herzlich eingeladen.
Mit einem kräftigen Trallaho: NARRENZUNFT ELZACH

Einladung zum Stammtisch
Ab Freitag, den 03. Februar 2017 findet um 20:00 Uhr wie-
der unser Stammtisch im Löwen statt. Alle Interessierten, 
Fänger, Humoristen, die Vorstandschaft und alle sonstigen 
Latschari sind herzlich eingeladen.
Heil om Narreseil
Latschariverein

Winterwanderung mit dem Schwarzwaldverein
Schnee, Sonne, Wald und Wandern.
Am 29.1.17 wird mit dem Zug nach Oberwinden gefah-
ren. Von dort über Oberwinden Lehen durch den Kalmer-
wald nach Elzach gewandert. Unterwegs warten neben 
der schneeverzauberten Natur kleine Überraschungen auf 
die Wanderer. Als Abschluss ist eine Einkehr im La Calma 
geplant. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Bahnhof Elzach, 
Regiokarten nicht vergessen! Dauer ca. 2,5 Stunden. Gäste 
sind herzlich eingeladen.
Es freut sich auf viele Mitwanderer Fam. Grunwald



Donnerstag, 26. Januar 2017 · Nr. 04 9MITTEILUNGSBLATT

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Am Donnerstag, 02.02.2017 um 20.00 Uhr findet im Sit-
zungszimmer der Ortschaftsverwaltung unsere nächste 
Ortschaftsratssitzung statt.
TAGESORDNUNG
1.  Begrüßung
2.  Bekanntgabe des Protokolls der letzten Sitzung
3.  Bauanträge
   a)   Neubau Carport in der Landwasserstraße - Flurst. Nr. 

580/8
   b)   Umbau Dachgeschoss in der Pfauenstraße - Flurst. 

Nr. 552/23
4.  Erstellung einer Schrift über "Oberprechtäler Höfe"
5.  Friedhof Oberprechtal - Gestaltung der oberen Reihe
6.  Bekanntgaben, Anfragen
7.  Fragen der Zuhörer
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich einge-
laden.
Franz Burger
-Ortsvorsteher-

Generalversammlung des Musikvereins Trachtenkapelle 
Oberprechtal e.V.
Am Samstag, 28. Januar 2017 findet um 20.00 Uhr im Gast-
haus Zum Schützen die Generalversammlung des Musikver-
eins Trachtenkapelle Oberprechtal e.V. statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3.  Verlesung des Protokolls der letzten Generalversamm-

lung
4. Tätigkeitsbericht für das Geschäftsjahr 2016
5. Bericht der Vorständin für Finanzen und Steuern
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorständin für Finanzen und Steuern
8. Bericht des Vorstands für Jugendarbeit und Ausbildung
9. Bericht über Proben und Auftritte
10. Verschiedenes
11  Entlastung der Gesamtvorstandschaft
12. Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft
13. Wahl von 2 Kassenprüfern
14. Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, passi-
ve Mitglieder, Stadt- und Ortschaftsräte, Vereinsvertreter 
sowie alle Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich 
eingeladen.
Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal e.V.
Elvira Klausmann, Vorstand Verwaltung und Öffentlich-
keitsarbeit

Die Narrenzunft Bergteufel Oberprechtal e.V. sagt vielen 
Dank den vielen Helfern an den Theken/Bars/Essen, die 
„Weckleschmierer“, die vielen Kuchenspenden, die Helfer 
die schon vor dem Narrentreffen tatkräftig damit beschäf-
tigt waren das Narrendorf aufzubauen, dem Musikverein 
der uns an unserem Geburtstag an beiden Tagen begleitet 
hat und vor allem den freiwilligen Dorfhelfern die dafür 
gesorgt haben, dass Samstag und Sonntag unser Narren-
treffen trotz der Schneemassen stattfinden konnte und 
Sie somit den vielen Besuchern eine Parkmöglichkeit ge-

boten haben. Wir bedanken uns recht herzlich bei Pfarre-
rin Barbara Müller-Gärtner und Pastoralreferent Michael 
Wiedensohler für den tollen, gestalteten ökumenischen 
Wortgottesdienst. Wir danken der Stadt Elzach, dem DRK, 
der Feuerwehr und der Polizei, die uns an beiden Tagen 
tatkräftig unterstützt haben. Vielen, vielen Dank.
Und zu guter Letzt, möchten wir uns natürlich bei den vie-
len Bergteufeln bedanken, die unsere Umzüge bereichert 
haben. Vor allem die kleinen Bergteufel waren wieder in 
Scharen vertreten. Große Klasse!
Nun hoffen wir, dass wir keinen vergessen haben und freu-
en uns schon auf die nächste Veranstaltung. Denn da fah-
ren wir am Sonntag, 29.01.2017 gemeinsam mit dem Mu-
sikverein nach Denzlingen zu den Welschkorngeistern die 
Ihr 44+1-jähriges Jubiläum feiern. Abfahrt ist 11.30 Uhr auf 
dem Schulplatz. 
Umzugsbeginn 14.11 Uhr. Startnummer: 42
Euer Narrenrat

Treffen für Kinderfasnet
Am Freitag, den 03.02. trifft sich das Orgateam um 16.30 
Uhr in der Festhalle. Hierzu sind alle Kinder, die bei dem 
Programm mitmachen möchten, recht herzlich eingeladen.

/// NICHT VERGESSEN ///

WICHTIGER TERMIN 2017 !!!
Am Samstag, den 18. Februar 2017, heißt es wieder „Büh-
ne frei für Jedermann/Jedefrau“ beim „Bunten Abend“ des 
FSV Oberprechtal. Wir küren wieder den „Fasnetstar“. Die 
einheimische Bevölkerung, aber auch Gäste aus nah und 
fern - ob als Einzelperson oder als Gruppe - alle sind ein-
geladen, mit einem Sketch, einem Tanz, einer Büttenrede 
oder einem anderen Beitrag zum Programm der Veranstal-
tung beizutragen. Selbstverständlich gibt es auch wieder 
schöne Preise zu gewinnen und kein Teilnehmer geht leer 
aus. Wir freuen uns jetzt schon auf Eure Auftritte.
Anmeldungen als E-Mail an vdisch@msn.com oder bei je-
dem Mitglied der Vorstandschaft des FSV Oberprechtal.
FSV Oberprechtal, die Vorstandschaft

Kleiner Bücherflohmarkt im Pfarrhaus
Am Sonntag, den 29.01.2017 nach dem Sonntagsgottes-
dienst, von ca. 10.00 - 11.00 Uhr besteht für interessierte 
Bürger die Möglichkeit, die noch vorhandenen Bücher aus 
der Zeit von Pfarrer Oskar Stoffel kostenlos im Pfarrhaus - 
Gemeindesaal zu erstehen!
Das Gemeindeteam Yach

Vortrag
Yach hat einen Dorfentwick-
lungsplan, der die historisch ge-
wachsene Struktur erhalten und 
Neuentwicklungen ermöglichen 
soll. Aber woran sollen sich Bau-
herren und Architekten orien-
tieren, wenn sie ein Wohnhaus 
planen? Wie soll die „Baukultur 
im Schwarzwald“, von der viel 
die Rede ist, konkret aussehen? 
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In welcher Weise kann man alt und neu verbinden?
Um diese Fragen zu erörtern, lädt der Heimat- und Land-
schaftspflegeverein Yach e. V. ein zu einer Veranstaltung 
mit der Architektin Silke Wernet: 
„Bauen im ländlichen Raum am Beispiel Yachs“, Mittwoch, 
1. Februar 2017, 19.30 Uhr im Gemeinschaftsraum des Ver-
eins neben der Siebenfelsen-Schule.
Silke Wernet wird ihre Analyse der Siedlungsentwicklung 
Yachs vorstellen und auf deren Grundlage Ideen zur Wei-
terentwicklung aufzeigen. Dabei wird sie – auch an Be-
spielen aus anderen Orten – auf Fragen der Sanierung und 
Restaurierung von Altbauten ebenso eingehen wie auf 
Möglichkeiten für Neubauten im Innen- und Außenbereich 
des Dorfes. An den Vortrag wird sich eine Diskussion an-
schließen. Die Veranstaltung berührt ein zentrales Thema 
der Entwicklung Yachs, ist aber gleichermaßen für alle Orte 
im ländlichen Raum interessant. Der Heimat- und Land-
schaftspflegeverein Yach würde sich deshalb über zahlrei-
che Besucher aus nah und fern freuen.

Es ist kaum zu glauben, aber wahr, am 13.01.2017 wurde 
der SV Yach 50 Jahr.
Um das zünftig zu feiern, laden wir die Bevölkerung auf 
den 4. Februar 2017 zu einer Fasnet-Veranstaltung ein, Ein-
lass wird ab 18.00 Uhr und Beginn ab 19.00 Uhr im Bern-
hardussaal sein.
Das Motto lautet:

In Yach gibt es Tradition,
de einzig Ort mit Ypsilon.
Zu 50 Jahren lädt nun ein,
im "Yach-Style" de Sportverein!

Ein Obolus von 6,00 Euro als Eintritt soll Euch nicht reuen,
kommt lustig und fidel, wir würden uns sehr freuen.
Mit freundlichen Grüßen
SV Yach e.V. 1967

Nach (Werk-) Realschule o.  
2-jähriger Berufsfachschule:
In drei Jahren zum Abitur

Agrarwissenschaftliches Gymnasium
� Natur- und Umweltschutz  � Agrarbiologie
� Agrarwirtschaft                � Pflanzenzüchtung
� Tierhaltung                    � Biotechnologie

Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium
� Gesundheit / Biologie           � Medizin
� Pharmazie                      � Pflege
� Sozialmanagement              � Psychologie

In zwei Jahren zur  Fachhochschulreife
Berufskolleg für Pflege I & II

� Biologie        � Gesundheit    � Pflege
� Praktikum      � Wirtschaft     � Pflegedokumentation

Edith-Stein-Schule
für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und Sozialpflege

in Freiburg
Kontakt: Edith-Stein-Schule, Bissierstr. 17, 79114 Freiburg
           0761-201-7766 o. -7436
ests@freiburger-schulen.bwl.de     www.hls-freiburg.de
Infotermine:
Konzerthaus Freiburg 24./25.01.17 ab 16:30/8:30 Uhr
Mi., 22.02.17, 19:30 Uhr an der Edith-Stein-Schule

Welche Rechte hat ein Patient? Von der 
Selbstbestimmung in Krankheit und Sterben
Vortrag von Prof. Dr. med. Claus-Werner Wallesch, Ärztli-
cher Direktor der BDH Klinik Elzach 
Der Gedanke an eine schwere Erkrankung, an die eigene 
Pflegebedürftigkeit und Hilflosigkeit ist nur schwer zu er-
tragen. Maximalmedizinische Möglichkeiten, wie sie sich 
bei uns in den letzten Jahren entwickelt haben, sind Fluch 
und Segen zugleich. Immer mehr Menschen überleben 
dank medizinischer Interventionen schwere Krankheitskri-
sen, oft aber um den Preis einer dauerhaften Hilfebedürf-
tigkeit.
Welche Möglichkeiten gibt es hier, um Vorsorge zu treffen. 
Dürfen Ärzte und Kliniken alles unternehmen, um Leben 
zu erhalten? Welche Rechte hat ein Schwerkranker? Was 
sollte eine Patientenverfügung beinhalten? 
Am Donnerstag, den 2. Februar um 19 Uhr wird Prof. Dr. 
med. Wallesch beim Treffen der Selbsthilfegruppe Aphasie 
und Schlaganfall Elztal zu diesem Thema referieren. Es be-
steht Gelegenheit zur Diskussion.
Die Veranstaltung findet im Familienzentrum Rotes Haus 
in Waldkirch statt (Emmendingerstraße 4). Der Eintritt ist 
frei. Informationen bei der Leiterin der Gruppe Frau Diana 
Götzmann (Tel. 0176-80100911).

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Traditionelles Preiscego

 

Traditionelles Preiscego 

Am Sonntag, den 29.Januar  2017  Beginn: 14:00 Uhr im Landgasthof "Adler-
Pelzmühle"  
                                                      in Biederbach-Frischnau  
                   Auf vielfachen Wunsch, findet nach ca. 20 jähriger Pause wieder ein neuer Startversuch 
ein altes Brauchtum das 3 er  Cegospiel  (Schwarzwälder Kartenspiel hauptsächlich in den 
Wintermonaten) ) zu pflegen, in der früheren Kartenhochburg in der  Frischnau statt. 
                                                                   Startgeld 7,-- €.  Es sind tolle Preise zu gewinnen.   
                Falls Sie noch Fragen haben, bekommen Sie Auskunft unter der Telefonnummer 07682/255 

                 
Es freuen sich auf Ihren Besuch Daniel und seine Cegofreunde , sowie das Pelzmühleteam. 
  

 

Am Sonntag, den 29. Januar 
2017 Beginn: 14:00 Uhr im Land-
gasthof "Adler-Pelzmühle" in 
Biederbach-Frischnau
Auf vielfachen Wunsch findet 
nach ca. 20-jähriger Pause wie-
der ein neuer Startversuch, ein 
altes Brauchtum, das 3er Ce-

gospiel (Schwarzwälder Kartenspiel hauptsächlich in den 
Wintermonaten), zu pflegen, in der früheren Kartenhoch-
burg in der Frischnau statt.
Startgeld 7,- €. Es sind tolle Preise zu gewinnen. 
Falls Sie noch Fragen haben, bekommen Sie Auskunft unter 
der Telefonnummer 07682/255.
Es freuen sich auf Ihren Besuch 
Daniel und seine Cegofreunde, sowie das Pelzmühleteam.

Hallo Kids, Jugendgruppen, Jugendmannschaften, 
Schulklassen 
Braucht ihr noch Taschengeld für d’Fasnet oder für 
einen Ausflug oder für die Klassenkasse 
Die 
Oberwindemer 
Fasnet-Zitung 
mit Beiträgen 
aus Oberwinden, Biederbach, Elzach, Yach, Prechtal, 
Oberprechtal und Freiamt erscheint in den nächsten 
Tagen.  
Für den Verkauf der Zitung suchen wir noch Verkäufer für 
Oberwinden, Biederbach, Elzach, Oberprechtal und Yach. 
Bock auf Taschengeld für d’Fasnet? – Dann meldet Euch 
unter 07682/8406 od. 0171/2012284 
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Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Elisabeth Biechele und Gudula Tonoli stellen aus
In dieser Gemeinschaftsausstellung zeigen Elisabeth Bie-
chele aus Rheinhausen und Gudula Tonoli aus Ettenheim 
unter dem Titel „Farben und Form im Dialog“ ihre Gemäl-
de in der Ausarbeitung in Öl, Acryl, Struktur und Metall.
Die Ausstellung ist bis Freitag, 3. Februar, täglich von 9:00 
bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Weitere Infor-
mationen bei der Tourist-Information Freiamt, Telefon 
07645/91030, Internet: www.freiamt.de.

Einladung zum Fotowettbewerb
Die Tourist-Information sucht die schönsten Postkarten-
motive von Freiamt! Mitmachen können alle, die Spaß am 
Fotografieren haben. Ziehen Sie mit der Kamera los, oder 
durchsuchen Sie Ihre Archive und begeistern Sie uns mit 
etwas, dass Sie zum Lächeln gebracht hat. Bis einschließ-
lich 30. November 2017 können Sie Ihre Fotos an himmels-
bach@freiamt.de senden. Bitte teilen Sie uns in der E-Mail 
auch Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer mit. Au-
ßerdem sollten Sie noch angeben, wann und wo das Foto 
entstanden ist. Bei Teilnahme des Wettbewerbs überträgt 
jeder Einsender die unbeschränkten Nutzungs- und Ver-
breitungsrechte des Fotos auf die Gemeinde Freiamt. Da-
bei ist die Verwendung sowohl in Druckmedien als auch in 
elektronischer Weise (Homepage, Facebook usw.) gestat-
tet.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Zimmercalla läuft jetzt zur Hochform auf
Bei ihr ist jetzt schönste Sommerzeit: Die Zimmercalla (bo-
tanisch: Zantedeschia aethiopica) stammt aus Südafrika und 
öffnet ihre Blüten in unserem Winter. Die Blüten selber sind 
übrigens winzig. Aber der Kolben, an dem sie sitzen, wird 
von sehr dekorativen farbigen Hochblättern umschlossen. 
Diese strahlen in Weiß, Gelb, Rot, Pink oder gar fast Schwarz 
und verleihen der Blume ihr charakteristisches Aussehen.

Leider ist die elegante Calla eine kleine Diva. Sie braucht viel 
Licht, mag aber keine direkte Sonneneinstrahlung. Ideal für 
sie ist ein helles Fenster ohne Mittagssonne. Allerdings soll-
te sich unter der Fensterbank keine Heizung befinden, denn 
das bekommt ihr nicht. Von September bis Mai sollte viel ge-
gossen und alle zwei Wochen gedüngt werden. Den Rest des 
Jahres ruht die Zimmercalla und muss nicht weiter gepflegt 
werden. In dieser Zeit kann sie auch gut im Freien stehen.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Kräuter gärtnern auf der Fensterbank 
Vietnamesischer Koriander

Für alle, die frischen Koriandergeschmack mögen, wird es 
eine Freude sein, neben dem einjährigen Blattkoriander noch 
den mehrjährigen vietnamesischen Koriander, Persicaria 
odorata, kennenzulernen. Über den Sommer kann die Pflan-
ze im Freien wachsen, sollte aber im Herbst ab Temperaturen 
unter 7 °C wieder nach drinnen umziehen.

Der Vertreter aus der Familie der Knöterichgewächse wächst 
mehrjährig und ist pflegeleicht auf der Fensterbank. So kann 
man auch den Winter über regelmäßig von den Blatttrieben 
ernten. Die jungen Blätter schmecken wie milder Blattkorian-
der mit einer leichten Zitronennote; je nach Witterung noch 
mit leichtem Pfeffergeschmack im Abgang.

Die frischen Blätter gibt man erst gegen Ende der Garzeit zu. 
Der Klassiker ist asiatische Nudelsuppe oder Hühnerbrühe. 
Sie sollten jedoch unbedingt auch Kräuterquark oder Joghurt 
mit frisch gehackten Blättern probieren. Zur Vermehrung 
schneiden Sie einfach Stecklinge und stellen sie ins Wasser-
glas. So können Sie beobachten, wie leicht sich Wurzeln bil-
den.

Pilzkraut

Das Pilzkraut, Rungia klossii, ist eine tropische Pflanze aus der 
Familie der Akanthusgewächse, die uns mit ihrem Pilzaroma 
beglückt. Sowohl roh, als auch gekocht mundet Rungia köst-
lich das ganze Jahr hindurch.

In den Bergen Papua Neuguineas wird das Pilzkraut als Ge-
müsepflanze zwischen Süßkartoffeln angebaut. Die zartflei-
schigen, glänzenden Blätter des Pilzkrauts sind immer kna-
ckig und enthalten außergewöhnlich viel Chlorophyll. Sie 
schmecken roh im Salat oder gekocht als Spinat, in Suppen 
oder Wok-Gerichten.

Nur im Sommer kann sie bei uns im Freien wachsen, ähnlich 
wie Basilikum. Bei Temperaturen unter 12 °C stellt sie das 
Wachstum ein und wirft auch schon mal die Blätter ab. Die 
kühlere Jahreszeit verbringt sie auf der warmen Fensterbank. 
Die Blüten entfalten sich eher im Winterhalbjahr, bevorzugt 
von Oktober bis Januar. Ernten Sie immer die Triebspitzen, 
so fördern Sie einen kompakten Wuchs. Die Vermehrung er-
folgt durch Samen oder Triebstecklinge. Sonne und Wärme 
sind wichtige Faktoren für ein üppiges Wachstum.

Zimmerknoblauch

Zimmerknoblauch, Tulbaghia violacea, wird die nach Knob-
lauch duftende, horstbildende Pflanze aus der Familie der 
Lauchgewächse genannt. Ursprünglich stammt er vom Kap 
der guten Hoffnung, einer Region in Südafrika mit mediter-
ranem Klima. Somit ist er nicht winterhart und darf im Winter 
nicht kühler als unter 0 °C stehen.

Der Zimmerknoblauch ist ideal für die warme Fensterbank. 
Man kann die Blätter als frisches Gewürz ständig ernten, da 
er das ganze Jahr grün bleibt. Die duftenden lilafarbenen 
Blütendolden werden von Frühjahr bis Herbst immer wieder 
nachgeschoben. Die Blätter können wie Schnittlauch oder 
Bärlauch verwendet werden. Ihr Geschmack nach Knoblauch, 
der im Gegensatz zum Original nur wenig nachhaltigen Ge-
ruch verursachen soll, hat ihr im englischsprachigen Raum 
den Namen „Society Garlic“, frei übersetzt „Gesellschaftsfä-
higer Knoblauch“ eingebracht.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Linsensuppe vegan 
Rezept für 2 Personen 

Zubereitungszeit: 30 Minuten 

Einkaufsliste:
1 Zwiebel   1 Karotte 
1 Knoblauchzehe  1 Dose gewürfelte Tomaten
250 g Linsen  2 TL Kreuzkümmel
5 Trockenaprikosen 2 TL Thymian
2 EL Olivenöl

Zubereitung:
Zwiebel und Karotte reinigen, würfeln und mit dem Kreuz-
kümmel in 1 EL Olivenöl anbraten.
Trockenaprikosen fein schneiden und mit den Linsen zuge-
ben, 750 ml Wasser auffüllen und 20 Minuten köcheln lassen.
Währenddessen Thymian und feingewürfelten Knoblauch in 
einem EL Olivenöl anbraten. Tomaten zugeben und einko-
chen lassen, dann unter die Linsen ziehen, mit Salz abschme-
cken und weitere 10 Minuten ziehen lassen, dann servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT

UNSERE AKTIONEN
im Kreis Emmendingen

Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 | www.nussbaum-medien.de

Anzeigensonder-
veröffentlichungen
Auto und Zweirad in allen Orten

Valentinstag (gewerblich) in allen Orten

IN
KALENDER-WOCHE

5

79215 Elzach
Hauptstraße 32
Tel. 07682-235
Fax 07682-6482

ARTDECO-Workshop
am 14. Februar 2017
Erfahren Sie in unserem Workshop,
die passenden Schminktipps & Tricks
für Sie. Lernen Sie die Make-up-Basics
für Augen, Lippen und Teint. Wir
erklären Ihnen trendige Looks und
Make-up-Klassiker in einfachen
Step-by-Step Schminkanleitungen
und beraten Sie, welche Produkte optimal zu Ihnen passen.
Mit ein paar kleinen Kniffen und der richtigen Schminktech-
nik gelingt auch Ungeübten ein schöner Look.

Beginn: 18.30 Uhr • Kosten: 6,00 € • Anmeldung erbeten

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

Vorbäch 17
77796 Mühlenbach
Fon 07832-2638
info@maler-limberger.de
www.maler-limberger.de Wohlfühlkonzepte

alerbetrieb
imberger

Maler-Geselle m/w

Kreativität und Können, ein hoher Anspruch sowie Spaß an
Ihrer Arbeit zeichnen Sie aus. Und Sie suchen eine neue
Herausforderung? Ein engagiertes und motiviertes Team
braucht Sie zur Verstärkung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Ochsen Elzach
Hauptstraße 35

Live! Acoustic Rock &
Ballads mit Band: ACA coustic

Samstagabend, den 28.01.2017 - Beginn: ab 21.00 Uhr
Auf Euer Kommen freut sich das Ochsen-Team. Eintritt frei.

GESCHÄFTSANZEIGEN

ist unsere Stärke!Regionalität




